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Universität zu Köln 
Zentrum für Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultät 

Narrative Report 

ERASMUS+ - Studienaufenthalt 

Name (freiwillig):
Studienfächer:
Studienabschluss:

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultät vergeben: 

Gastuniversität/Stadt:
Institut Gastuniversität:

Zeitraum: Wintersemester  Sommersemester ganzes akademisches Jahr

von -

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

… an der Gastuniversität: 

Gab es eine zentrale Stelle für ERASMUS+-Studierende? Wo? 
Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe…)? 

Gab es Einführungsveranstaltungen (wann/wo)? 
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Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen über 
Leistungsnachweise etc.)? 

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und 
welches Sprachniveau? 

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni 
zu erledigen? (Einschreibung, Gebühren, Studierendenausweis etc.) 

… an der Universität zu Köln? 

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB? 

Hast du regelmäßig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
 (siehe Learning Agreement) zu tun 

gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafür zuständig? Wer?     
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Wie verliefen die Formalitäten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes? 
a) … mit deutschen Institutionen (Auslandsbafög, Versicherung etc.):

b) … mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

c) … mit der Uni Köln (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

2. Studium

Wie schätzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte, 
Fächerangebot, Organisation, Buchbestand etc.)? 

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, über welches die Partnerschaft 
besteht? Konntest du darüber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer 
anderen Fakultät Kurse belegen? 
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Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr 
eingestuft? 

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)? 

Wie war dein Verhältnis zu den Dozierenden? 

Wie war das Zahlenverhältnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der 
Studierenden in den Instituten (ungefähr)? 

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)? 

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen können eventuell bei der

Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher für das Learning 
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans? 

Wohnungssuche helfen?
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Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Größe, Wohnlage, Zustand, Preis)?  

Wie schätzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps für 
deine Nachfolger_innen? 

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausflüge etc.)? Wenn ja, welche?  

Welche außeruniversitären Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen 
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes…)? 

du Hostels o. ä. zur Überbrückung empfehlen? 
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Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen 
Nachfolger_innen auch diesbezüglich Ratschläge geben? 

Weitere Tipps und Hilfestellungen für deine Nachfolger_innen:  

Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben für… 
… ein Ticket (Bus/Bahn): 
… ein Bier: 
… eine Mahlzeit in der Mensa: 
Sonstiges: 
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4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausfüllen, falls zutreffend!)

4.1 Planung: 

Wie hast du dich für die jeweilige Universität/Ort entschieden? 

Warum hast du dich für diesen Zeitraum entschieden? 

Wie hast du während der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie 
hat das vor Ort geklappt?)  

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert? 

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch für Kind): 

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita): 
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Welche Kita hat dein Kind während deines Auslandsaufenthaltes besucht? 

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes für dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familiären 
Verhältnisse konfrontiert? 

4.2 Finanzierung/Unterstüzung: 

Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren können? 

Inwiefern hattest du Unterstützung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie? 

Inwiefern hat die Universität zu Köln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind 
unterstützt? 

Inwiefern wurdest du von der Universität vor Ort unterstützt?
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Hast du noch weitere Finanzierungsmöglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja, 
welche? 

4.3 Leben vor Ort: 

Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier? 

Sprachlicher Ebene: 

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus? 

Welche Schwierigkeiten ergaben sich für dein Kind ergeben auf… 
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4.4 Fazit: 

Was würdest du bezüglich deines Auslandssemesters als gut und was als 
verbesserungswürdig beurteilen? 

Wie würdest du die Kinderfreundlichkeit der Universität vor Ort im Allgemeinen 
beurteilen? 

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?  


	Studienfächer: Englisch, Biologie, Bildungswissenschaften 
	Studienabschluss: B.A. of Arts 
	Institut Gastuniversität: Affiliate European Languages Culture and Society
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 18/9/21
	Datum2_Abreise: 18/12/21
	Zeitraum: Wintersemester
	Name: 
	Zentrale Stelle?: Es gab eine Ansprechpartnerin, die per E-Mail zu erreichen war. Allerdings waren die für die internationalen Studierenden generell da. 
	Institut: [Englisches Seminar I]
	Kontaktperson: Dr. Philipp Hofmann
	Einführungsveranstaltungen?: Die Einführungsveranstaltungen haben eine Woche vor Term Start begonnen und wurden online (wahrscheinlich auf Grund der Pandemie) abgehalten. 
	Zuständigkeit: Während des Auslandsaufenthalts habe ich mich an Herrn Hofmann per Mail gewandt um die Abwahl eines Kursen mit ihm abzusprechen. 
	Gastuniversität/Stadt: UCL / London 
	Sprachnachweis: Ja. Ich habe dafür den Duolingo Test gewählt. Hier brauchte ich ein C1 Niveau. 
	Organisatorische Aufgaben: Studierendenausweis abholen 
	Kommunikation Dozierende: Keine Probleme
	Beratung ZIB: Fristen wurden gut kommuniziert. Allerdings konnte mir das ZIB bei Fragen nach Visum und Sprachtest nicht weiterhelfen. Das hat kurz vor Abreise bei mir und einigen Weiteren Studierenden für sehr viel Stress gesorgt. 

	deutsche Institutionen: Keine Probleme 
	Gastuni: Am Anfang war nicht klar, ob wir für unseren Aufenthalt ein Visum brauchen. Auf Grund eines technischen Fehlers wurde von uns der Upload eines Visas als Voraussetzung verlangt. Das hat vorab für sehr viel Verwirrung gesorgt. Leider hat es relativ lange gedauert bis wir das klären konnten. Ich musste mehrmals bei der UCL anrufen, weil dort selber niemand genau Bescheid wusste. Das war so kurz vor der Abreise noch sehr stressig. Abgesehen davon lief alles gut. 
	Uni Köln: Auch hier lief alles gut. 
	akademisches Niveau: Das akademische Niveau fand ich vergleichbar zu dem Niveau der Phil Fakultät. Das Fächerangebot war etwas anders. Ich fand vor allem schade, dass die meisten Kurse, die wir wählen konnten fast ausschließlich ERASMUS Kurse waren. Man hatte also kaum die Möglichkeit Kontakte mit Nicht-Erasmus Studierenden zu knüpfen. Die Abgaben waren meist in Form von benoteten Essays - nachdem man sich in das Bewertungsschema eingearbeitet hatte, waren die Essays einfach zu schreiben. Prüfungen in Form von Klausuren hatte ich nicht. 
	Kurswahl: Ich konnte problemlos die Kurse wählen und habe an keinem anderen Institut Kurse belegt. 
	Vorgaben_Kurswahl: Ich musste eine Mindestanzahl an Credit Points (20 ECTS) für das ERASMUS-Stipendium erreichen. Dafür haben drei Kurse gereicht, weswegen ich im Nachhinein einen meiner 4 Kurse abwählen konnte. 
	Zahlenverhältnisse_Studierende: ca. 20 Studierende auf 1 Dozent  
	Verhältnis_Dozierende: Dadurch das die Kurse kleiner waren und viel wert auf aktive Teilnahme gelegt wurde, war das Verhältnis etwas persönlicher als an der UzK. 
	Wohnungssuche: Zusammen mit zwei Freundinnen aus Köln habe ich ein Appartment bei "TheHomelike" gefunden. 
	Überbrückung: Das Apartment haben wir relativ früh (also kurz nach der Zusage zum ERASMUS-Platz) gebucht. 
	Wohnung: Die Wohnung habe ich mir mit zwei Kommilitoninnen geteilt
Größe: 3 Zimmer (2 Schlafzimmer, 1 Wohnzimmer), Küche, Bad
Wohnlage: in Golders Green,  fußläufig 15 Minuten von der Northern Line entfernt, Zone 3
Zustand: gut (teilweise etwas dreckig)
Ausstattung: sehr gut
Preis: etwa 2500 Pfund pro Monat, also 833 Pfund pro Person pro Monat

	Wohnsituation: Man sollte auf jeden Fall früh genug mit der Wohnungssuche beginnen. Im Vergleich zu Köln sind die Wohnungen deutlich teurer. Bei unserer Wohnung hat es sich noch um eine der günstigeren Angebote gehandelt. Man muss ggf. auch einige abstriche machen (wir hatten nur 2 Schlafzimmer, obwohl wir zu dritt waren). 
	Freizeitangebote_Uni: Ja, über die UCL Zugangsdaten konnte man sich in einer App der UCL anmelden. Dort wurden verschiedene Aktivitäten (v.a. Sport, Partys und "Kennenlern-Frühstücke") angeboten. Außerdem gab es sehr viele "Societies". 
	Freizeitangebote_extern: Falls man Harry Potter Fan ist auf jeden Fall die Harry Potter Studios (hier muss man frühzeitig buchen - ca. 3 Monate im voraus). Außerdem kann ich eine Bootstour nach Greenwich sehr empfehlen, dort kann man sich das Old Royal Naval College angucken und von einem Berg aus über London schauen. Wer eine tlle Aussicht umsonst haben möchte, geht am besten zum Sky Garden - hier muss man vorher zwar einen Termin buchen, der Eintritt kostet aber nichts. Der Tower of London ist zwar relativ teuer, aber absolut sehenswert. 
	Einstufungstest: Nein, aber ERASMUS+ StudentInnen wurde empfolen First oder Second Year Kurse zu wählen. 
	Lehrveranstaltungen_LA: Ich konnte alle Kurse besuchen. Allerdings habe ich während des Terms einen Kurs abgewählt.
	Mensa: 7 Pfund
	Bier: 5 Pfund
	Bus/Bahn: 170 Pfund
	Sonstiges: Die Lebensunterhaltskosten sind deutlich höher als in Köln. Tipp: Zum Einkaufen lohnt es sich in Supermärkte wie Aldi oder Lidl zu gehen, die sind deutlich günstiger als Sainsburry etc. 
	Job: Um in GB zu arbeiten, braucht man ein Visum. Deswegen habe ich mir keinen Job in London gesucht. 
	Planung: 
	Zeitraum?: 
	Planung_Kinderbetreuung: 
	Orga_Krankenversicherung: 
	Orga_Auslandsversicherung: 
	Orga_Visum: 
	Orga_Verpflichtungen_DE: 
	Kita_Ausland: 
	Kita_Platz: 
	Problematiken_Familie: 
	Kita_Kosten: 
	Unterstützung_UzK: 
	Unterstützung_Familie: 
	Finanzierung_Auslandsaufenthalt: 
	Unterstützung_Gastuni: 
	Unterschiede: 
	Finanzierungsmöglichkeiten: 
	Sprachliche Ebene: 
	Kulturelle Ebene: 
	Emotionale Ebene: 
	Klimatische Ebene: 
	Kinderfreundlichkeit: 
	Verbesserungsvorschläge: 
	Andere mit Kind im Ausland?: 
	Studium_Sonstiges: Die Uni war gut zu erreichen. An der Uni selbst gab es eine Mensa sowie einen kleinen Pizza Laden und Cafes. Außerdem waren um die Uni herum einige Stände an denen es Mittags essen gab.
	Wohnen_Weitere Tipps: Fangt auf jeden Fall früh genug mit der Planung an (Fristen; Wohnung; Auslandsversicherung; Kreditkarte; Flug etc.). Je früher man sic um diese Sachen kümmert, desto einfach findet man vielleicht das ein der andere Schnäppchen. 




